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Beitrag zum WS „Wirkung von Fördermaßnahmen im Übergang von der Schule in berufliche 
Ausbildung und Beschäftigung“ 21./22.11.Berlin (CfP v. 8.8.2013) 
 
 
 
Ehemalige BvB-Teilnehmer an der ersten und der zweiten Schwelle sowie im Jahr 5 nach 
der  Maßnahme (Arbeitstitel) 
 
 
Berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahmen der Bundesagentur für Arbeit setzen auf die 
Verbesserung der Humankapitalausstattung benachteiligter Jugendlicher. Förderung der 
Allgemeinbildung, Vermittlung beruflicher Grundqualifikationen und deren anschließende 
Erprobung und Erweiterung in einem Betrieb sollen den Übergang in eine reguläre betrieb-
liche Ausbildung befördern. Als Nebeneffekt (im Sinne eines signalling-Effekts) wird erwartet, 
dass neben den erworbenen Fähigkeiten auch eine über die Praktika nachgewiesene „Be-
triebsreife“ und die bis zum Übergang oder bis zum Ende des Förderzeitraums absolvierte 
Teilnahme als positives Signal an potentielle Arbeitgeber dienen.  
 
Auch wenn die Ergebnisse in Ermangelung einer geeigneten Vergleichsgruppe auf die Ana-
lyse von within-Differenzen beschränkt waren, konnte die Begleitforschung zu BvB (Bezug 
Maßnahmejahr 2006/2007) bereits wesentliche Ergebnisse zu Einflußfaktoren auf individuel-
le Integrationschancen (Dietrich/Plicht 2009) sowie zu institutionellen Strukturen und Ergeb-
nissen (Plicht 2010) liefern. Um eventuell erst längerfristig eintretende Effekte, wie sie z.B. 
aus Weiterbildungsforschungen bekannt sind (Fitzenberger et.al.2010, Rässler 2007, 
Baas/Deeke 2009 u.a.m.), zu analysieren und zudem die Wege und Erfolgschancen unter-
schiedlicher Gruppen zu verfolgen, wurden nun die Teilnehmerdaten der Begleitforschung 
mit Daten der Integrierten Erwerbsbiografien des IAB verknüpft.  
Einen Forschungsschwerpunkt bildeten dabei die Wege der Maßnahmeabbrecher. Über de-
ren Erwerbsintegration liegen bislang faktisch keine empirisch abgesicherten Erkenntnisse 
vor. Ein weiterer Analyseschwerpunkt beschäftigt sich mit den Erwerbsverläufen ehemaliger 
BvB-Teilnehmer, die in eine außerbetriebliche Ausbildung gemündet sind. Hier ist  v.a. die 
zweite Schwelle von Belang, liegen doch aus der Literatur Erkenntnisse vor, die Absolventen 
einer außerbetrieblichen Ausbildung schlechtere Integrationschancen im Vergleich mit Ju-
gendlichen aus betrieblicher Ausbildung bescheinigen (Granato/Dorau 2004). Ob sich nun 
die Integrationschancen zwischen BaE-Teilnehmern nicht nur von denen Jugendlicher mit 
„Normalbiografie“, sondern auch von denen jener Jugendlichen unterscheiden, die erst nach 
einer BvB eine Ausbildung aufnehmen konnten, ist ebenfalls Gegenstand der Untersuchung. 
Im Vortrag werden für die verschiedenen Gruppen ehemaliger BvB-Teilnehmer die Übergän-
ge in Ausbildung und Beschäftigung über einen Fünf-Jahreszeitraum nach der BvB sowie 
der zuletzt erreichte Status im Erwerbsleben vorgestellt. 
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